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Upstalsboom Landhotel Friesland 

Umbau: 4-Sterne-Superior-Haus investiert in die Zukunft 

Umfassende Renovierungsarbeiten einzelner Hotelbereiche für rund 300.000 Euro / 

Umbau erfolgte nach neuesten Brandschutzauflagen / Positiver Trend im 

Tagungsgeschäft hält an 

Emden/Varel – Das Upstalsboom Landhotel Friesland in Varel-Dangast hat weitere rund 

300.000 Euro in den Umbau seiner Räumlichkeiten investiert. Bereits im vergangenen Jahr 

wurde das Haus für rund 1,2 Millionen Euro umfassend saniert und dafür vom Deutschen Hotel- 

und Gaststättenverband (DEHOGA) zum 4-Sterne-Superior-Hotel aufgewertet. Ende März 

sollen die laufenden Renovierungsarbeiten abgeschlossen sein. Diese beinhalten neben der 

Erfüllung der neuesten Brandschutzauflagen auch die Modernisierung verschiedener 

Hotelbereiche im zeitlos edlen Design.  

„Mit den aktuellen Um- und Ausbauten gewährleisten wir gleichbleibend hohe 

Qualitätsstandards“, erklärt Bodo Janssen, Geschäftsführer der Upstalsboom Hotel + Freizeit 

GmbH & Co. KG (Emden). Gleichzeitig dürfe man sich als eines der führenden Häuser in der 

Region nicht auf dem bisherigen Erfolg ausruhen und müsse eine kontinuierliche 

Weiterentwicklung der Hotels auf höchstem Niveau anstreben. „Wir wollen unsere Gäste jeden 

Tag aufs Neue begeistern“, betont der Direktor des Upstalsboom Landhotel Friesland Marc 

Stickdorn. 

Für die größtmögliche Sicherheit von Gästen und Mitarbeitern wird derzeit nicht nur die 

gesamte Hotelelektrik an die brandschutztechnischen Richtlinien angepasst. Es erfolgt auch die 

Installation einer leistungsfähigen Blitzschutzanlage und Notbeleuchtung. Weitere 

Modernisierungsmaßnahmen sind der Komplettumbau des Saunabereichs, eine Neubestuhlung 

der großzügigen Außenterrasse sowie die Renovierung der bislang dunkel gehaltenen 

Farmerstube. Letztere erstrahlt nun im modernen, offenen Landhausstil und bietet gemütliche 

Sitzflächen in stilvoller Lounge-Atmosphäre. Der Hotel- und Restaurantbetrieb werde durch die 

Baumaßnahmen nicht oder nur am Rande beeinflusst. 

Angesichts der positiven Entwicklung, insbesondere im Tagungsgeschäft mit steigenden 

Gästezahlen, entschloss man sich dazu, im Zuge der Renovierung einen weiteren 

Tagungsraum zu schaffen. Hier sieht Hoteldirektor Marc Stickdorn eine Kernkompetenz seines 

Hauses: „Die Nachfrage nach unseren ansprechenden, zeitgemäß ausgestatteten Räumen für 

Seminare, Konferenzen und Produktpräsentationen hat sich in den letzten Jahren deutlich 

erhöht.“ Die insgesamt kontinuierlich steigenden Buchungszahlen ließen alle Beteiligten sehr 
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zuversichtlich in die Zukunft blicken. Seit der Übernahme Mitte 2009 haben die Upstalsboom-

Gruppe und ein nordrhein-westfälischer Investor insgesamt rund 3,8 Millionen in das ehemalige 

Waldschlösschen investiert. 

 

Bild links zeigt Hoteldirektor Marc Stickdorn und seinen Stellvertreter Jens Wiemer im neuen 

Loungebereich, der eine zeitlose Eleganz zum Wohlfühlen bietet.  

Bild rechts zeigt den stellvertretenden Hoteldirektor Jens Wiemer und die Mitarbeiterin Daniela Lehmann 

im umgebauten Bar- und Loungebereich. 

Ansprechpartner für Rückfragen:  

Upstalsboom Landhotel Friesland  

Direktor Marc Stickdorn 

Mühlenteichstraße 78 

26316 Varel-Dangast  

Telefon 04451/921-0 

 

Upstalsboom Landhotel Friesland in Varel  

Das Upstalsboom Landhotel Friesland ist seit Dezember 2011 ein 4-Sterne-Superior-Haus mit 218 Betten. 
Der 2.500 Quadratmeter große SPA- und Wellnessbereich zählt zu den größten seiner Art in Deutschland. 
Die Upstalsboom Hotel + Freizeit GmbH & Co. KG hat das Traditionshaus – ehemals Waldschlösschen -  
2009 als Betreiber zusammen mit einem Investor aus der Insolvenz übernommen. Von Juli bis Ende 
November 2009 wurden umfangreiche Umbau- und Sanierungsarbeiten für rund 2,3 Millionen Euro 
vorgenommen. Nach einer viermonatigen Schließung erfolgte am 1. Dezember 2009 die Neueröffnung. 

 

 

 


